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Landkreis Lüchow-Dannenberg  
 

Protokoll 

14. öffentliche Kreistagssitzung 
vom  24.06.2019, Hitzacker (Elbe), Cafe Dierks,  Kranplatz 2 

Tagesordnung: Vorlage-Nr. 

Öffentlicher Teil 

 .   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung   

 

 1.   Feststellung des Sitzverlustes der Kreistagsabgeordneten Andrea Jasper   2019/244 
 1.1.   Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des Kreistagsabgeordneten 

Hans-Hermann Jacobs durch den Landrat gem. § 60 und § 43 NKomVG   
2019/278 

 1.2.   Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des Kreistagsabgeordneten 
Frank Socha durch den Landrat gem. § 60 und § 43 NKomVG   

2019/280 

 2.   Genehmigung des Protokolls der 13. Kreistagssitzung am 25.03.2019    
 3.   Bericht des Landrats über wichtige Angelegenheiten des Landkreises 

Lüchow-Dannenberg und Beschlüsse des Kreisausschusses   
 

 4.   Nachbesetzung der Fachauschüsse, Beiräte und sonstigen Gremien durch 
Mandatsverzicht von KTA Andrea Jasper   

2019/231 

 4.1.   Nachbesetzung der Fachausschüsse, Beiräte und sonstigen Gremien durch 
den Tod eines Kreistagsabgeordneten   

2019/277 

 5.   2. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag, den Kreisausschuss, die 
Ausschüsse des Kreistages und die aufgrund besonderer Rechtsvorschriften 
gebildeten Ausschüsse des Landkreises Lüchow-Dannenberg   

2019/237 

 6.   Einhaltung rechtlicher Vorgaben zur Reduzierung der Anzahl der 
Abgeordneten des Kreistages   

2019/269 

 7.   Beratung über den Forderungskatalog des Klimaschutzbeirates an die 
Bundes- und Landespolitik   

2018/994 

 8.   Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow: Abschluss einer kommunalen 
Zweckvereinbarung und Ausschreibung eines Trägers für den Standort Trebel   

2019/248 

 9.   Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow: Abschluss einer kommunalen 
Zweckvereinbarung für den Standort Brunsilien   

2019/249 

 10.   Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow (Planbereich Clenze): Abschluss 
einer kommunalen Zweckvereinbarung für den Standort Kiefen 
(Vorsorgebeschluss für den Fall einer einvernehmlichen Einigung)   

2019/266 

 11.   Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow (Planbereich Clenze): Abschluss 
einer kommunalen Zweckvereinbarung für den Standort Clenze 
(Vorsorgebeschluss für den Fall einer einvernehmlichen Einigung)   

2019/267 

 12.   Ersatzbeschaffung: Ausschreibung der Software für ein Online-
Anmeldeverfahren für Kitas   

2019/253 

 13.   Antrag auf Anpassung der Haushaltsmittel für Hauswirtschaftliche Kräfte in 
Kitas   

2019/199 

 14.   Einwohnerfragestunde (vorauss. 16.00 Uhr)    
 15.   Genehmigung der 1. Änderung des RROP 2004 durch das ArL Lüneburg - 

Beschlussfassung über den Beitritt zu den Maßgaben   
2019/229 

 16.   Überplanmäßige Ausgabe für die Investition in die Sanierung der 
„Durchfahrtsscheune“ auf dem Gelände des Rundlingsmuseums Lübeln   

2019/242 

 17.   Kostenregelung des Landkreises Lüchow-Dannenberg zur Besichtigung und / 
oder Benutzung des Rundlingsmuseums Lübeln   

2019/243 

 18.   Einleitung der öffentlich-rechtlichen Verfahren zur Löschung des 
Naturschutzgebietes „Schweinsgrund am Tannen und Lissauer Berge“ (LÜ 
112) und zur 1. Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet 
„Eichen- und Buchenwälder in der Göhrde“ (LÜ 349)   

2019/221 

 19.   Neufassung der Dienstanweisung über Vollmachten und Abgrenzung der 
Geschäfte der laufenden Verwaltung   

2019/260 

 20.   Antrag der Gruppe grüneXsoli vom 04.03.2019: Wohlverhaltensklauseln in 
den Ansiedlungsverträgen unwirksam   

2019/190 

 21.   Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 
26.04.2019: Einführung eines Pflegestützpunktes für Lüchow-Dannenberg   

2019/216 

 22.   Antrag der Gruppe grüneXsoli vom 13.05.2019: Bereitstellung von Wohnraum 
für geflüchtete Menschen   

2019/232 

 23.   Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 
03.05.2019: Mähen der Seitenstreifen von Kreisstraßen   

2019/225 
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 24.   Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 
19.04.2019: öffentliche und barrierefreie Zugänglichmachung des 
Kompensationsverzeichnisses nach § 17 Abs. 6 BNatSchG.   

2019/213 

 25.   Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 10.05.2019: 
Anbindung an Bundesautobahnen schnellstmöglich umsetzen   

2019/234 

 26.   Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 09.05.2019: 
Lüchow-Dannenberg mit Landesbuslinien anbinden!   

2019/235 

 27.   Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 08.05.2019: 5-
G Mobilfunk-Netz in Lüchow-Dannenberg schnellstmöglich umsetzen!   

2019/236 

 28.   Mitteilungen und Anfragen,    
 28.1 Sachstand Breitband (Ständiger TOP)    
 28.2.   Anfrage der Gruppe grüneXsoli vom 01.05.2019: Wustrower 

Zentralschlammgrube!   
2019/219 

 28.3.   Anfrage der SPD-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 19.06.2019: 
Windkraft   

2019/279 

 28.4. Treffen von Rechtsextremen im März 2019 in Meudelfitz    

Nicht öffentlicher Teil 

   
 29.   Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung    
 30.   Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls der 13. Kreistagssitzung 

am 25.03.2019   
 

 31.   Personalangelegenheiten:    
 32.   Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen    
 
Anwesend: 
 Landrat Schulz, Jürgen     
 KTA Allgayer-Reetze, Patricia   anwesend bis 16:53 Uhr  
 KTA Bade, Heike     
 KTA Behrens, Karl   anwesend von 15:26 Uhr bis 16:43  
 KTA Donat, Martin     
 KTA Fathmann, Bernard     
 KTA Fricke, Christine     
 KTA Gerstenkorn, Annegret     
 KTA Gottberg, Wilhelm von     
 KTA Hanke, Herbert     
 KTA Hennings, Matthias     
 KTA Hensel, Thorsten     
 KTA Herzog, Kurt     
 KTA Hildebrandt, Holger     
 KTA Hillmer, Birgitta     
 KTA Jacobs, Hans-Hermann   anwesend bis 17:43 Uhr  
 KTA Kaufmann, Horst     
 KTA Kelm, Andreas     
 KTA Kittmann, Dorothea     
 KTA Klepper, Hermann-Dieter     
 KTA Liebhaber, Manfred   anwesend bis 15:31 Uhr  
 KTA Maury, Hans-Udo     
 KTA Mertins, Holger   anwesend bis 16:35  
 KTA Mützel, Bettina     
 KTA Pengel, Mechthild     
 KTA Petersen, Andreas     
 KTA Petersen, Torsten     
 KTA Schaper-Biemann, Herbert     
 KTA Schneeberg, Peter   anwesend bis 16:45 Uhr  
 KTA Schöning, Markus   anwesend bis 17:19 Uhr  
 KTA Schulz, Heinz     
 KTA Schulz, Henning     
 KTA Siemke, Jörg Heinrich     
 KTA Socha, Frank     
 KTA Sperling, Udo   anwesend bis 16:41 Uhr  
 KTA Wiegreffe, Wolfgang     
 Erster Kreisrat Teske, Claudius     
 Kreisbauoberrätin Stellmann, Maria     
  Bauer, Kathrin     
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  Erlebach, Sylvia     
  Gehse, Anne-Kathrin     
  Hahlbohm, Lara     
  Leu, David     
  Lüth-Küntzel, Susanne     
  Sawatzki, Marcel     
  Schulz, Dagmar     
  Schwanke, Anika     
  Wonneberger, Marvin  
  Löser, Nadine; Stabsstelenleitung Justitiariat 
  Weinand, Daniela, Stabsstelle Regionale Entwicklungsprozesse 
  Hogan, Detlef, Breitbandgesellschaft Lüchow-Dannenberg mbH                                           zu TOP 28.1   
 
 
Es fehlen: 
 KTA Carmienke, Christian   -entschuldigt-  
 KTA Dehde, Klaus-Peter   -entschuldigt-  
 KTA Dorendorf, Uwe   -entschuldigt-  
 KTA Gallei, Matthias   -entschuldigt-  
 KTA Henke, Olaf   -entschuldigt-  
 KTA Pape, Hartmut   -entschuldigt-  
 KTA Tzscheutschler, Joachim   -entschuldigt-  
 
 
Beginn: 14:30 Uhr Ende: 17:45 Uhr 

  nichtöffentlicher Teil: 17:43-17:45 Uhr 

 

Öffentlicher Teil 

 

.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 

 
  Vorsitzender Mertins eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung 

sowie die Beschlussfähigkeit mit 34 anwesenden Kreistagsmitgliedern fest. 
 

Zur Tagesordnung führt Vorsitzender Mertins aus, dass der TOP 3 „Feststellung des Sitzverlustes der 
Kreistagsabgeordneten Andrea Jasper“ zu TOP 1 wird. Zudem stellt er fest, dass die Erweiterung der 
Tagesordnung um die Punkte „Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des  
Kreistagsabgeordneten Hans-Hermann Jacobs durch den Landrat gem. §  
60 und § 43 NKomVG“ und „Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des  
Kreistagsabgeordneten Frank Socha durch den Landrat gem. § 60 und § 43  
NKomVG“ als TOP 1.1 und TOP 1.2 aufgenommen werden. In Folge dessen wird „Genehmigung des 
Protokolls der 13. Kreistagssitzung am 25.03.2019“ als TOP 2 und „Bericht des Landrats über wichtige 
Angelegenheiten des Landkreises Lüchow-Dannenberg und Beschlüsse des Kreisausschusses“ als TOP 3 
behandelt. TOP 27 „Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 08.05.2019: 5-G 
Mobilfunk-Netz in Lüchow-Dannenberg schnellstmöglich umsetzen“ wird abgesetzt.  
 
Mit diesen Änderungen stellt Vorsitzender Mertins die Tagesordnung fest. 
 
Bevor mit TOP 1 begonnen wird, bittet Vorsitzender Mertins die Anwesenden sich von den Plätzen zu 
erheben und dem kürzlich verstorbenen KTA Klaus Dieter Kiekhäfer zu gedenken. Er erinnert an den 
Verstorbenen und dankt für seinen Einsatz. 
   
  
 

1.  Feststellung des Sitzverlustes der Kreistagsabgeordneten Andrea Jasper 2019/244 

 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
  
Der Kreistag stellt aufgrund des § 52 Abs. 2 NKomVG fest, dass die Kreistagsabgeordnete Andrea Jasper 
die Verzichtserklärung vom 02.05.2019 über ihr Kreistagsmandat gegenüber dem Landrat wirksam 
abgegeben hat. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 34 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung:  
 
 

1.1.  Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des 
Kreistagsabgeordneten Hans-Hermann Jacobs durch den Landrat gem. § 
60 und § 43 NKomVG 

2019/278 

 
Landrat Schulz nimmt die Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des  
Kreistagsabgeordneten Hans-Hermann Jacobs gem. § 60 und § 43 NKomVG vor.   
  
Kenntnis genommen 
 
 

1.2.  Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des 
Kreistagsabgeordneten Frank Socha durch den Landrat gem. § 60 und § 43 
NKomVG 

2019/280 

 
Landrat Schulz nimmt die Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung des  
Kreistagsabgeordneten Frank Socha gem. § 60 und § 43 NKomVG vor. 
   
Kenntnis genommen   
 
 

2.  Genehmigung des Protokolls der 13. Kreistagssitzung am 25.03.2019  

 
Es gibt keine Anregungen oder Änderungswünsche. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über das Protokoll der 13. Kreistagssitzung am 25.03.2019 abstimmen. 
   
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 31 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 2    
 
 

3.  Bericht des Landrats über wichtige Angelegenheiten des Landkreises 
Lüchow-Dannenberg und Beschlüsse des Kreisausschusses 

 

 
Zunächst spricht Landrat Schulz eine wichtige Angelegenheit aus Sicht der Verwaltung an. Der KT hat am 
25.06.2018 als Teil einer Resolution an den Bund beschlossen, ein Stück Mauerrest des 
Endlagererkundungsgeländes in Gorleben als Denkmal zu erhalten. Die BGE (Bundesgesellschaft für 
Endlagerung) hat sehr kurzfristig zum 15.04.19 eingeladen, um den Mauerabriss feierlich einzuleiten. In 
dieser Feierstunde wurde auch versucht einen erheblichen Teil der Mauer als Denkmal an den Landkreis zu 
übergeben (ca. 80 m mit angebundenem Pförtnerhaus). Der Landrat hat die Übergabe an den Landkreis an 
dieser Stelle abgelehnt und wünscht nun eine Rückmeldung des Kreistages. Er vertritt die Auffassung, dass 
der Kreistag angeregt hat ein Mauerrest als Denkmal zu erhalten, aber nicht beantragt hat, diesen Mauerrest 
übertragen oder geschenkt zu bekommen. Am 26.06.19 findet ein erneutes Treffen mit der BGE zu diesem 
Thema statt. Er bittet die Fraktionen des Kreistages mit anschließender Rückmeldung an ihn,  dieses Thema 
mit in die nächste Sitzung zu nehmen, ob eine Übertragung mit allen Rechten und Pflichten an den 
Landkreis Lüchow-Dannenberg oder andere Personen/Institutionen aus dem Landkreis gewollt ist oder ob 
der Bund sich an dieser Stelle bekennen sollte. Er erwähnt, dass auch die mit der Übertragung an den 
Landkreis entstehenden Kosten nicht außer Acht zu lassen sind. 
 
Landrat Schulz berichtet über die Beschlüsse der nachfolgenden Kreisausschusssitzungen. 
Kreisausschusssitzung am 06.05.2019 

 Aussprache und ggf. Beschlussfassung zur Weitergabe von Verwaltungsratsprotokollen des 
Gebäudemanagements an die Mitglieder des Kreisausschusses 

 Auftragsvergabe zur Erstellung eines Managementplanes für das Flora- Fauna-Habitat (FFH-) 
Gebiet und das Europäische Vogelschutzgebiet (VSG) 042/28 "Nemitzer Heide" und zur Erstellung 
von Maßnahmenplänen für die FFH-Gebiet 073 "Maujahn" und 278 "Konau bei Braudel" 

 Auftragsvergabe Lieferung Abfallsammelfahrzeug 

 Eigenanteil für Klimaschutzmaßnahme aus Masterplanförderung 

 Antrag des Vereins Frauen für Frauen e.V. zur Finanzierung des Notrufes des Frauen- und 
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Kinderhauses 

 Weisungsbeschluss für die Vertreter des Landkreises im Verwaltungsrat der gAöR 
Gebäudemanagement für die Bestellung des (alleinigen) Vorstandes 

 Vereinbarung über die Gestellung einer ehrenamtlich tätigen Organisationsleiter-Gruppe 
Rettungsdienst 

 Vergabe eines Straßenbauauftrages an der K 23 Ortsdurchfahrt Clenze an die Firma BG Kalinowsky 

 Vergabe eines Straßenbauauftrages an der K 18 Waddeweitzer Kreisel bis Prießeck, die Firma BG 
Kalinowsky 

 Beschaffung von Müllschleusen zur Aufnahme von 240 l Müllbehältern (MGB) zur Erfassung von 
Bioabfällen 
 
 

Kreisausschusssitzung am 17.06.2019 

 Zusatzvereinbarung zum Öffentlichen Dienstleistungsauftrag zwischen LSE  
GmbH und Landkreis Lüchow Dannenberg; hier: Übernahme der Kosten  
für die beschleunigte Grundqualifikation zum Berufskraftfahrer  

 Vorstellung des Entwurfs des Nahverkehrsplans 2019; Durchführung des Beteiligungsverfahrens 

 Sperrmüllsammlung ab dem 01.06.2020 

 Auftragsvergabe Erweiterung Gasfassung und Ausbau Gastechnik für die insitu-Stabilisierung 

 Abschluss einer Zielvereinbarung mit der Musikschule Lüchow-Dannenberg gGmbH 

 Antrag der Gruppe grüneXSoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 06.05.2019: 
Fördermöglichkeiten für biologische Vielfalt 

 Antrag der Gruppe Elbe-Wendland im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 03.06.2019: 
Interfraktionelle Sitzung als Klausur: "Möglichkeiten der engeren Verwaltungszusammenarbeit und 
mögliche Strukturveränderung in Lüchow-Dannenberg"   

  
Kenntnis genommen   
 
 

4.  Nachbesetzung der Fachauschüsse, Beiräte und sonstigen Gremien durch 
Mandatsverzicht von KTA Andrea Jasper 

2019/231 

 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
  
Der Kreistag beschließt feststellend die folgenden Nachbesetzungen: 
 

1. Mitglied der Jugendhilfeplanungsgruppe: KTA T. Petersen, Vertretung: KTA A. Petersen  
 

2. Mitglied des Jugendhilfeausschusses: KTA A. Petersen, Vertretung: KTA Fricke 
 

3. Mitglied des Ausschusses Öffentliche Sicherheit und Brandschutz: KTA Socha 
 

4. Mitglied des Ausschusses Soziales und Migration: KTA Gerstenkorn, Rücktritt KTA A. 
Petersen dafür KTA Socha 
 

5. Stellvertretendes Mitglied des Kuratoriums des Ev. Kindergartens Wustrow: KTA Kaufmann 
 

6. Stellvertretendes Mitglied des Kuratoriums des DRK-Kindergartens Schnega: KTA Socha und 
KTA Socha 

 
7. Mitglied des Kuratoriums des DRK-Kindergartens Schweskau: KTA Kaufmann 

 
8. Stellvertretendes Mitglied des Kuratoriums des Waldkindergartens Waddeweitz: KTA Socha  

 
9. Mitglied des Beratungsgremiums sozial erfahrener Personen nach § 116 SGB XII für 

Widerspruchangelegenheiten des Fachdienstes 57: KTA Fricke   
 

10. Mitglied des Beirates des Zweckverbandes Kreisvolkshochschule Uelzen/ Lüchow-
Dannenberg: KTA Hennings    
 

11. Mitglied des Beirates der Capio Elbe-Jeetzel Klinik: KTA Hennings    
 

12. Stellvertretendes Mitglied der Trägerversammlung des Jobcenters Lüchow-Dannenberg: KTA 
– Besetzung im Kreistag 23.09.2019     
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 34 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 1   
 
 

4.1.  Nachbesetzung der Fachausschüsse, Beiräte und sonstigen Gremien 
durch den Tod eines Kreistagsabgeordneten 

2019/277 

 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
  
Der Kreistag beschließt feststellend die folgenden Nachbesetzungen: 

1. Mitglied des Kreisschulausschusses: KTA … 
 

2. Mitglied des Jugendhilfeausschusses: KTA Jacobs, Vertretung KTA Socha 
 

3. Mitglied im Ausschuss für öffentliche Sicherheit und Brandschutz: KTA … 
 

4. Stellvertretendes Mitglied Kuratorium des Ev. Kindergarten Wustrow: KTA … 
 

5. Mitglied des Kuratoriums des Ev. Kindergarten Küsten: KTA … 
 

6. Vertretendes Mitglied des Beratungsgremium sozial erfahrener Personen nach § 116 SGB XII 
für Widerspruchsangelegenheiten des Fachdienstes 57: KTA … 
 

7. Stellvertretendes Mitglied des Zweckverbands Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg – 
Verbandsversammlung: KTA … 
 

8. Stellvertretendes Mitglied des Kuratoriums des Künstlerhofes Schreyahn: KTA … 
 

9. Mitglied des Beirates der Capio Elbe-Jeetzel Klinik: KTA … 
 

Alle anderen Sitze sollen im nächsten Kreistag benannt und beschlossen werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 

5.  2. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag, den Kreisausschuss, 
die Ausschüsse des Kreistages und die aufgrund besonderer 
Rechtsvorschriften gebildeten Ausschüsse des Landkreises Lüchow-
Dannenberg 

2019/237 

 
Stabsstellenleitung Leu gibt die Änderungen bekannt, die dem KT bereits in Schriftform vorliegen. Es geht 
im Wesentlichen um die Form der Ladung und die Ladungsfrist. 
 
KTA Schöning beantragt folgende Änderung. Bisher heißt es: „Die Ladung erfolgt schriftlich oder durch ein 
elektronisches Dokument unter Beifügung der Tagesordnung sowie etwaiger Vorlagen. Für diesen Passus 
wird folgende Änderung beantragt: „Die Ladung erfolgt schriftlich oder durch ein elektronisches Dokument 
unter Beifügung der Tagesordnung. Die weiteren Sitzungsunterlagen (Vorlagen, Anträge, Pläne etc.) werden 
den Kreistagsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt.“ Diese gewünschte Änderung 
stelle eine praktikablere Handhabung für den Sitzungsdienst dar, da u.U. Dateianhänge für einen E-
Mailversand zu groß werden. 
 
Stabsstellenleitung Leu gibt an, dass diese Änderung rechtlich nicht umsetzbar ist. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
Der Kreistag beschließt die 2. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag, den 
Kreisausschuss, die Ausschüsse des Kreistages und die aufgrund besonderer Rechtsvorschriften 
gebildeten Ausschüsse des Landkreises Lüchow-Dannenberg vom 06.03.2014 in der vorliegenden 
Fassung.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 8    
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6.  Einhaltung rechtlicher Vorgaben zur Reduzierung der Anzahl der 
Abgeordneten des Kreistages 

2019/269 

 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
   
  
Kenntnis genommen   
 
 

7.  Beratung über den Forderungskatalog des Klimaschutzbeirates an die 
Bundes- und Landespolitik 

2018/994 

 
Frau Weinand erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. 
 
KTA Kelm merkt an, dass er in der Beschlussvorlage den Beschluss des KA vom 17.06.2019 nicht in allen 
Teilen wieder findet. Im Einzelnen geht es um die geänderte Reihenfolge der Energienutzung und dass bei 
der Art der Dämmung Styropor und styroporhaltige Stoffe ausdrücklich ausgeschlossen werden sollen. 
 
KTA Klepper merkt an, dass seine Ergänzungen in der Beschlussvorlage nur sehr oberflächlich bis gar nicht 
zu finden sind. Zum einen sollen die Initiativen besser unterstützt werden und zum anderen den für ihn viel 
wichtigeren Punkt muss die Bevölkerung erreicht werden durch z.B. Veranstaltungen und Mittelverwendung. 
Das Mitmachen der Bevölkerung ist beim Klimaschutz unumgänglich. 
 
Frau Weinand merkt an, dass die genannten Anmerkungen von KTA Klepper unter Punkt 11 aufgenommen 
worden sind. Die Änderung der Reihenfolge ist ein Beschluss des KA und somit gemäß Beschlussvorlage 
des Kreisausschusses enthalten. 
 
KTA Klepper teilt diese Auffassung nicht. Die Anmerkungen sind ihm nicht genau genug formuliert. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Kreisausschuss abstimmen. 
   
  
Der Kreistag als Volksvertretung der Masterplankommune Lüchow-Dannenberg unterstützt das im 
Rahmen eines zivilgesellschaftlichen Prozesses erarbeitete Positionspapier zum kommunalen 
Klimaschutz, das Forderungen an die Bundes- und Landespolitik formuliert.  
 
Die Rolle der Landkreise und Kommunen bei der Umsetzung der sehr ehrgeizigen Klimaschutzziele, 
wie sie sich die Masterplankommunen gesetzt haben, muss gestärkt werden. Dazu ist eine 
Mitbestimmung bei der Ausarbeitung von landes- und bundesweiten Regelungen genauso 
erforderlich wie die Benennung des Klimaschutzes als kommunale Pflichtaufgabe, um zusätzlichen 
Handlungsspielraum zu schaffen.  
 
Den Masterplankommunen als Pionierregionen sollte die Möglichkeit gegeben werden, die 
Erkenntnisse ihrer Arbeit in die Klimaschutzpolitik von Land und Bund einfließen zu lassen.     
 
Beschluss wie im Kreisausschuss am 17.06.2019 mit dem Zusatz: 
Unter Punkt 1, 3. Stelle wird das Wort "insbesondere" hinter Nahwärme eingefügt. 
.     
 
Abstimmungsergebnis: geändert mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 29 Nein-Stimmen: 1  Enthaltung: 5   
  
 

8.  Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow: Abschluss einer kommunalen 
Zweckvereinbarung und Ausschreibung eines Trägers für den Standort 
Trebel 

2019/248 

 
Vorsitzender Mertins holt sich das Einverständnis der Anwesenden, dass TOP 8 bis einschl. TOP 11 
zusammen vorgetragen werden können.  
 
FDL D. Schulz erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. Da sich TOP 8 bis einschl. TOP 11 
inhaltlich ähneln, erfolgt ein zusammenfassender Vortrag. 
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Landrat Schulz ergänzt, ebenfalls für die TOP 8 bis einschl. TOP 11, dass die Gespräche mit den 
betroffenen Gemeinden weitestgehend abgeschlossen sind. Letzte Gespräche im Bereich Clenze und Kiefen 
laufen noch. Da die vorliegenden Ratsbeschlüsse teilweise nicht übereinstimmen, bittet er den folgenden 
Zusatz mit in den Beschluss aufzunehmen und darüber abzustimmen: „Der Landrat wird ermächtigt, die 
Zweckvereinbarungen mit den Beteiligten weiter zu verhandeln und ggf. redaktionelle und nicht 
grundlegende Änderungen vorzunehmen.” Wenn gewünscht, wird dem Kreisausschuss über inhaltliche 
Änderungen nach Abschluss der Vereinbarungen berichtet. 
 
KTA Fathmann übt Kritik an dem von der EU vorgegebenen Ausschreibungsverfahren, da die Preise so 
explodieren werden. Außerdem kritisiert er, dass in seinen Augen, ausschließlich Neubaugebäude entstehen 
und keine Umnutzung von Bestandgebäuden erfolgt. An dieser Stelle äußert er Kritik an der 
Standortentscheidung Liepe/Trebel. Er regt an, ortsunabhängig nach nutzbaren Gebäuden zu schauen. Er 
hat Bedenken, dass überall ein Träger gefunden werden kann. Sein Wunsch wäre es, mit den Kommunen/ 
Trägern Gespräche zu führen, um zu guten Lösungen zu gelangen. 
 
Landrat Schulz ergänzt, dass bei den Bauten allein die Zweckmäßigkeit zählt. Der Landkreis hat als 
zuständige Behörde die Entscheidungsgewalt über die Standortentscheidung. Ob ein Neubau oder eine 
Umnutzung erfolgt, wird im Einzelfall entschieden. Die beste Lösung ist dabei immer das Ziel. Zur 
Standortentscheidung Liepe/ Trebel erläutert er, dass ein zukunftsfähiger Kindergarten nur mit Krippe 
funktioniert. Es ist einvernehmlich unter allen Beteiligten entschieden worden, dass ein zweckmäßiger 
Neubau in Nähe zur Grundschule in Trebel erfolgen wird. Alle Beteiligen betrachten dieses als sinnvoll. Er 
betont, dass die Flexibilität für Gespräche mit den Gemeinden über Einzelfallentscheidungen immer 
gegeben ist. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
 
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine kommunale Zweckvereinbarung nach § 5 des NKomZG mit 
der Gemeinde Trebel sowie der Samtgemeinde Lüchow (Wendland) zu schließen. Die kommunale 
Zweckvereinbarung beinhaltet die Bereitstellung von Räumlichkeiten für 1 Krippen- und 1 
Elementargruppe (Kindergarten) in Form eines Anbaus an der Grundschule Trebel.  
 
2.) Die Verwaltung wird mit Suche eines Kita-Trägers für den Standort Trebel zwecks Abschluss eines 
Betriebsführungsvertrages beauftragt. Für die Trägersuche sind die Bewertungskriterien der 
Sitzungsvorlage 2019/250 anzuwenden. 
 
Ergänzung:  
Der Landrat wird ermächtigt, die Zweckvereinbarungen mit den Beteiligten weiter zu verhandeln und 
ggf. redaktionelle und inhaltliche Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht völlig grundlegender 
Art sind.   
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 

9.  Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow: Abschluss einer kommunalen 
Zweckvereinbarung für den Standort Brunsilien 

2019/249 

 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
  
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine kommunale Zweckvereinbarung nach § 5 des NKomZG mit 
der Stadt Lüchow zu schließen. Die kommunale Zweckvereinbarung beinhaltet die Bereitstellung von 
Räumlichkeiten für 1 Krippen- und 1 Elementargruppe (Kindergarten) in Form eines Anbaus an die 
bestehende DRK Kita in Brunsilien. 
 
2.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Übergangslösung am Standort Brunsilien weiterhin zu 
verfolgen und gemeinsam mit der Stadt Lüchow umzusetzen.  
 
 
Ergänzung:  
Der Landrat wird ermächtigt, die Zweckvereinbarungen mit den Beteiligten weiter zu verhandeln und 
ggf. redaktionelle und inhaltliche Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht völlig grundlegender 
Art sind.   
 



Kreistag am 24.06.2019 - Seite 9 von 18 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
  
 

10.  Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow (Planbereich Clenze): Abschluss 
einer kommunalen Zweckvereinbarung für den Standort Kiefen 
(Vorsorgebeschluss für den Fall einer einvernehmlichen Einigung) 

2019/266 

 
  Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, vorbehaltlich einer einvernehmlichen Einigung, eine kommunale 
Zweckvereinbarung nach § 5 des NKomZG mit der Gemeinde Waddeweitz und der Samtgemeinde 
Lüchow (Wendland) zu schließen. Die kommunale Zweckvereinbarung beinhaltet die Bereitstellung 
von Räumlichkeiten für eine 15+5-Gruppe in Form eines Neubaus am Standort Kiefen. 
 
2.) Die Verwaltung wird mit der Klärung beauftragt, ob der Spielkreis Kiefen als Übergangslösung bis 
zur Finallösung weiter betrieben werden kann.  
 
Ergänzung:  
Der Landrat wird ermächtigt, die Zweckvereinbarungen mit den Beteiligten weiter zu verhandeln und 
ggf. redaktionelle und inhaltliche Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht völlig grundlegender 
Art sind.   
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 

11.  Kita-Bedarf in der Samtgemeinde Lüchow (Planbereich Clenze): Abschluss 
einer kommunalen Zweckvereinbarung für den Standort Clenze 
(Vorsorgebeschluss für den Fall einer einvernehmlichen Einigung) 

2019/267 

 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
  
  
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, vorbehaltlich einer einvernehmlichen Einigung, eine kommunale 
Zweckvereinbarung nach § 5 des NKomZG mit der Gemeinde Flecken Clenze und der Samtgemeinde 
Lüchow (Wendland) zu schließen. Die kommunale Zweckvereinbarung beinhaltet die Bereitstellung 
von Räumlichkeiten für eine 15+5-Gruppe sowie zweier Hortgruppen in Form eines Neubaus am 
Standort Clenze, gegenüber der KGS Clenze. 
 
2.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Übergangslösung für die 15+5-Gruppe am Standort Clenze 
weiterhin zu verfolgen und gemeinsam mit der Gemeinde Flecken Clenze, der Samtgemeinde 
Lüchow (Wendland) umzusetzen.  
 
Ergänzung:  
Der Landrat wird ermächtigt, die Zweckvereinbarungen mit den Beteiligten weiter zu verhandeln und 
ggf. redaktionelle und inhaltliche Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht völlig grundlegender 
Art sind.   
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 
 

12.  Ersatzbeschaffung: Ausschreibung der Software für ein Online-
Anmeldeverfahren für Kitas 

2019/253 

 
FDL D. Schulz erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. 
 
KTA Kelm bittet um Prüfung, ob Regressansprüche gegenüber der Fa. Connectdata GmbH geltend gemacht 
werden können. 
 
EKR Teske stellt fest, da ein faktisches Vertragsverhältnis, aufgrund der guten und vertrauensvollen 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren, mit der Fa. Connectdate GmbH zustande gekommen ist, ist eine 
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Forderung von Schadenersatz nicht möglich. Seitens der Verwaltung wurde von Frau Löser eine Prüfung 
vorgenommen, die zu diesem Ergebnis gelangt ist. Er verweist auf den Vermerk , der als Anlage der 
Beschlussvorlage beiliegt. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
  
1.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine Ausschreibung nach Vergaberecht zur Ersatzbeschaffung für 
das Kita Online-Anmeldeverfahren durchzuführen.   
 
2.) Für die Ausschreibung sind die als Anlage zur Beschlussfassung beigefügten Leistungsinhalte 
für die Erstellung eines Leistungsverzeichnis gem. § 121 GWB anzuwenden. 
 
3.) Für die Ersatzbeschaffung wird eine außerplanmäßige Ausgabe für den Haushalt 2019 genehmigt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0 
 
 

13.  Antrag auf Anpassung der Haushaltsmittel für Hauswirtschaftliche Kräfte in 
Kitas 

2019/199 

 
EKR Teske erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. Ergänzend fügt er hinzu, dass innerhalb der 
Verwaltung geprüft wurde, ob es sich um eine freiwillige Leistung oder um eine Pflichtaufgabe handelt. Die 
Verwaltung sieht dieses als eine Pflichtleistung. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
 
1.) Die Finanzierung der haushaltswirtschaftlichen Tätigkeiten im Rahmen der Beköstigung von 

Kindern in Kindertageseinrichtungen erfolgt ab dem 01.01.2020, vorbehaltlich der Zustimmung 
der örtlichen Samtgemeinden zur mit Mitfinanzierung gemäß, im Umfang der Kalkulation 
entsprechend 
 

 der Berechnung der Verwaltung über den Defizitausgleich des Landkreises/der Samtgemeinden. 
 

2.) Eine regelmäßige Überprüfung des Kosten-/Nutzenverhältnisses erfolgt im Rahmen der 
jährlichen Planung und Abrechnung der Betriebskostenhaushalte der Kindertageseinrichtungen. 
Ergebnisse sind in der KiTa-Träger-AG zu evaluieren und bei Nachsteuerungsbedarf den 
zuständigen politischen Gremien vorzulegen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 34 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 1   
   
 

14.  Einwohnerfragestunde (vorauss. 16.00 Uhr)  

 
Vorsitzender Mertins eröffnet die Einwohnerfragestunde um 16:00 Uhr. Er weist drauf hin, dass die 
Wortbeiträge unter Namensangabe in das Protokoll der Kreistagssitzung aufgenommen werden. 
 
Frau Manuela Schneider aus Brandleben stellt die Frage an den Landrat, ob dieser gegenüber dem 
Veterinäramt des Landkreises Lüchow-Dannenberg weisungsbefugt ist. Weiterhin stellt sie die Frage, ob 
Meinungsäußerungen des Landrates als private Meinung oder als Meinung des Landrates zu sehen sind.  
 
Landrat Schulz antwortet, dass er durchaus Weisungsbefugnis hat, diese aber bei fachlich/inhaltlichen 
Themen Grenzen hat, da hier die Fachkenntnis eindeutig in der Abteilung zu finden ist. Die zweite Frage ist 
ihm nicht deutlich genug und er stellt Rückfragen. 
 
Frau Manuela Schneider bezieht sich auf einen in der EJZ erschienen Artikel 
 
Landrat Schulz verweist darauf, dass der EJZ-Artikel nicht auf Veranlassung des Landkreises Lüchow-
Dannenberg erschienen ist und Frau Schneider sich diesbezüglich direkt mit der Redaktion der EJZ in 
Verbindung setzen sollte. Unabhängig davon bietet er Frau Schneider an, ihren persönlichen Fall in einem 
gesonderten Termin im Kreishaus zu behandeln. Das Landratsbüro wird sich bei Frau Schneider bezüglich 
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der Terminabstimmung melden. 
 
Herr Bernd Rübsam-Wassong, Hitzacker verteilt vor Beginn seiner Frage eine Tischvorlage (Anlage 1) 
und geht auf diese in einem Kurzvortrag ein. Er stellt die Frage, ob eine Landesbuslinie Richtung 
Brandenburg wirklich Sinn macht? Er bittet darum, dieses noch einmal fachlich zu durchleuchten. Eine 
Verbindung nach Salzwedel macht in seinen Augen mehr Sinn. 
 
KTA Sperling stellt fest, dass die herangezogenen Zahlen in der Tischvorlage von 2012 sind. 
 
Herr Bernd Rübsam-Wassong antwortet, dass die Zahlen heute ähnlich aussähen. 
 
Landrat Schulz erläutert, dass die neuen Landesbusrichtlinien nicht nach „Wünsch dir was“ ausgewählt 
werden. Ziel ist es Mittelzentren mit Oberzentren gut zu verbinden. Auch unter Kostengesichtspunkten muss 
hier geurteilt werden, um zu einer guten Lösung zu kommen. 
 
Frau Kaja Mörseburg-Baumhauer, Tiesmesland stellt die Frage, vornehmlich an die CDU-Fraktion zum 
TOP 27, mit welchen Maßnahmen sie die Bevölkerung an einem 5-G Mobilfunk-Netzausbau beteiligen will? 
 
KTA Kaufmann antwortet, dass heute dazu seitens der CDU- Fraktion keine Antwort gegeben werden kann. 
KTA Christian Carmincke, der heute nicht anwesend ist, wird darauf separat schriftlich antworten. 
 
Frau Roswitha Schulze, Reitze ist Landwirtin/Verkäuferin und vermarktet ihre Erzeugnisse selbst auf dem 
Wochenmarkt. Alles, was sie anbauen und verkaufen will, soll sie dem Veterinäramt mitteilen und dort wird 
dann entschieden, ob diese Sachen verkauft werden dürfen oder nicht. 
Frage: „Wie kann ich auf dem Wochenmarkt Kundenwünsche erfüllen, wenn ich nicht selber anbauen darf? 
Man verbietet mir, mit anderen Landwirten zusammenzuarbeiten. Was soll ich noch machen? Ist das 
überhaupt rechtens?“ Sie hat jetzt einen Lagerraum gebaut (sie wurde dazu gezwungen), damit verstößt sie 
ihrer Meinung nach gegen sämtliche Hygienevorschriften. Es handelt sich um einen Lagerraum, in dem 
alles, also alle landwirtschaftlichen Lebensmittel, gelagert werden sollen (Spargel ohne Kühlung, Erdbeeren 
ohne Kühlung etc.). 
 
Landrat Schulz weist zunächst darauf hin, dass an dieser Stelle keine Einzelfälle behandelt werden. Er 
nimmt die Beschwerde auf und wird das verwaltungsintern besprechen und ggf. einen Termin dazu 
veranlassen. Die Verwaltung wird sich dazu bei Frau Schulze melden. 
 
Vorsitzender Mertins schließt die Einwohnerfragestunde um 16:25 Uhr. 
   
 

15.  Genehmigung der 1. Änderung des RROP 2004 durch das ArL Lüneburg - 
Beschlussfassung über den Beitritt zu den Maßgaben 

2019/229 

 
KBOR Stellmann erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. 
KTA Hensel merkt an, wenn auch nur bedingt zu diesem TOP passend, dass auch im Hinblick auf die 
befristet zu besetzende Stelle im FD 61, darüber nachgedacht werden sollte, grundsätzlich wieder 
unbefristete Stellen auszuschreiben, um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken und den Landkreis 
Lüchow-Dannenberg als Arbeitgeber attraktiv zu machen. 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
    
  
Den Maßgaben der Genehmigungsverfügung vom 10.05.2019 wird beigetreten. Die sich daraus 
ergebenden Änderungen der 1. Änderung des RROP 2004 werden gemäß Anlage 2 vorgenommen. 
Die Hinweise werden gemäß Anlage 3 umgesetzt. Die auf dieser Basis angepassten Unterlagen 
(allgemeine Begründung - Anlage 4, Begründung der Plansätze - Anlage 5 und Umweltbericht – 
Anlage 6) werden Bestandteil der Satzung der 1. Änderung des RROP 2004, sachlicher Teilabschnitt 
Windenergienutzung.  
 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 31 Nein-Stimmen: 2  Enthaltung: 2   
  
 

16.  Überplanmäßige Ausgabe für die Investition in die Sanierung der 
„Durchfahrtsscheune“ auf dem Gelände des Rundlingsmuseums Lübeln 

2019/242 

 
KBOR Stellmann erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage. 
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Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
  
Der Kreistag beschließt die überplanmäßige Ausgabe für die Investition in die Sanierung der 
„Durchfahrtsscheune“ auf dem Gelände des Rundlingsmuseums Lübeln in Höhe von  
13.350 €. Die Deckung erfolgt aus den Einzahlungen aus dem Grundstücksverkauf an die Elbe-
Jeetzel-Schule Dannenberg gGmbH. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 

17.  Kostenregelung des Landkreises Lüchow-Dannenberg zur Besichtigung 
und / oder Benutzung des Rundlingsmuseums Lübeln 

2019/243 

 
Es ergeben sich keine Wortmeldung. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
    
Der Kreistag beschließt die Gebührensatzung des Landkreises Lüchow-Dannenberg zur 
Besichtigung und / oder Benutzung des Rundlingsmuseums Lübeln. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0    
 
 

18.  Einleitung der öffentlich-rechtlichen Verfahren zur Löschung des 
Naturschutzgebietes „Schweinsgrund am Tannen und Lissauer Berge“ (LÜ 
112) und zur 1. Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet 
„Eichen- und Buchenwälder in der Göhrde“ (LÜ 349) 

2019/221 

 
KBOR Stellmann erläutert den Anwesenden die Beschlussvorlage in eigenen Worten. 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
 
Die Einleitung der öffentlich-rechtlichen Verfahren zur Löschung des Naturschutzgebietes 
„Schweinsgrund am Tannen und Lissauer Berge“ (LÜ 112) und zur 1. Änderung der Verordnung über 
das Naturschutzgebiet „Eichen- und Buchenwälder in der Göhrde“ (LÜ 349) wird beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0    
 
 
 

19.  Neufassung der Dienstanweisung über Vollmachten und Abgrenzung der 
Geschäfte der laufenden Verwaltung 

2019/260 

 
KTA Kelm merkt an, dass in der Anlage (Dienstanweisung) unter Punkt 5.7.4 nicht der Kreisausschuss, 
sondern der Jugendhilfeausschuss zu nennen ist. 
FDL Erlebach antwortet, dass der Jugendhilfeausschuss zuständig innerhalb des zur Verfügung gestellten 
Budgets ist. Ist absehbar, dass das Budget überschritten wird, dann ist der Kreisausschuss zuständig. 
Grundsätzlich gilt, dass der Jugendhilfeausschuss zuständig ist und nur in Ausnahmefällen der 
Kreisausschuss. 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
   
  
Die Neufassung der Dienstanweisung über Vollmachten und Abgrenzung der Geschäfte der 
laufenden Verwaltung wird mit der Änderung, dass Ziffer 5.7.4 wie folgt gefasst wird: "bei Beträgen 
über 80.000 EUR der Jugendhilfeausschuss/ Kreisausschuss." geändert. 
 
 
Abstimmungsergebnis: geändert einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 35 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
   
 

20.  Antrag der Gruppe grüneXsoli vom 04.03.2019: Wohlverhaltensklauseln in 
den Ansiedlungsverträgen unwirksam 

2019/190 
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KTA Kaufmann macht eine Anmerkung zur Geschäftsordnung. Die Stellungnahme ist juristisch so eindeutig, 
dass darüber gar nicht entschieden werden muss. Er stellt den Antrag auf Absetzung des TOP 20. 
 
KTA Donat hält eine Gegenrede und sieht keine Begründung für eine Absetzung und auch keinen 
entsprechenden Hinweis in der Geschäftsordnung dazu. 
 
KTA Wiegreffe verweist auf ein Schreiben von der Verwaltung, welches ihm nicht vorliegt. Er bittet um die 
Zurückweisung in den Ausschuss Atomanlagen und die Fraktionen. 
 
KTA Donat macht deutlich, dass das Recht einen Antrag zu stellen immer besteht, unabhängig von 
Mehrheitsverhältnissen. Auf eine inhaltliche Vertiefung des Themas verzichtet er an dieser Stelle. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den gestellten Antrag abstimmen.   
 
  
Der Tagesordnungspunkt wird im Ausschuss Atomanlagen erneut behandelt. 
 
Abstimmungsergebnis: Verwiesen in den zuständigen Ausschuss Ja-Stimmen: 31 Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3    
 
KTA von Gottberg merkt nach der Abstimmung an, dass seiner Auffassung nach der Geschäftsordnung 
widersprochen wurde und bittet dieses so zu Protokoll zu nehmen. 
 
 

21.  Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 
26.04.2019: Einführung eines Pflegestützpunktes für Lüchow-Dannenberg 

2019/216 

 
KTA Kittmann erläutert den Anwesenden den Antrag der Gruppe grüneXsoli. 
 
EKR Teske ergänzt, dass jedes genannte Argument von der Verwaltung mitgetragen werden kann. Er betont 
an dieser Stelle, dass es sich um eine freiwillige Leistung, die mit ca. 30.000 € im Haushalt berücksichtigt 
werden muss, handelt.  Zur Zeit besteht mit dem Seniorenbüro nur ein Anlaufpunkt für Personen Ü 60, daher 
wird der gewünschte Pflegestützpunkt seitens der Verwaltung sehr begrüßt.  
 
Vorsitzender Mertins merkt an dieser Stelle an, dass aus dem Kreisausschuss der Hinweis kommt, die 
Fördermöglichkeiten zu prüfen. 
 
KTA von Gottberg fragt, wo der Pflegestützpunkt örtlich angebunden sein soll. 
 
FDL Lüth–Küntzel antwortet, dass der Pflegestützpunkt im Kreishaus beim Seniorenservicebüro zu finden  
sein würde. 
 
KTA Kaufmann begrüßt den Antrag, bittet aber darum entsprechende Einsparungen in allen Fraktionen für  
den nächsten Haushalt für diese freiwillige Ausgabe zu berücksichtigen. Außerdem bittet er darum, dass der 
Pflegestützpunkt neutral, unabhängig und bedarfsgerecht berät. Es soll vermieden werden, diese Stelle 
unnötig „aufzublasen“. 
 
Vorsitzender Mertins lässt über den Beschlussvorschlag gemäß Kreisausschusssitzung abstimmen.   
 
  
Der Kreistag beschließt die Einführung eines Pflegestützpunktes. Zusätzlich wird die Verwaltung 
beauftragt Fördermöglichkeiten zu prüfen. 
  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 30 Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 5   
   
 

22.  Antrag der Gruppe grüneXsoli vom 13.05.2019: Bereitstellung von 
Wohnraum für geflüchtete Menschen 

2019/232 

 
KTA Herzog zitiert zunächst aus einem EJZ Artikel verschiedene Aussagen vom ev. Kirchentag zum Thema 
„Ertrinkende Flüchtlinge“ und fügt eigene Ergänzungen hinzu. Er trägt den Antrag der Gruppe grüneXsoli vor. 
Der Mitteleinsatz soll dort erfolgen, wo wir ihn benötigen z.B. zur Sanierung von Wohnungen unter 
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Berücksichtigung von Bedingungen (Bindefristen). Gelder sollen nicht mehr zweckentfremdet eingesetzt 
werden, sondern für geflüchtete Menschen. 
 
Vorsitzender Mertins verlässt aus Termingründen die Sitzung. Ab jetzt wird die Sitzung vom stellv. 
Vorsitzenden Hildebrandt geleitet. 
 
KTA Bade merkt an, dass durchaus Wohnraum zur Verfügung steht, aber die Flüchtlinge nicht zu uns in den 
Landkreis wollen. Die Flüchtlinge können nicht gezwungen werden zu uns zu kommen. Außerdem sieht sie 
die Mittelverwendung für Wohnraumsanierung kritisch, dieses könnte ausgenutzt werden. Für sie sind die 
Fluchtumstände ebenfalls sehr bedauernswert, aber der Landkreis ist nicht für alles zuständig und verweist 
an dieser Stelle an den Bund. 
 
KTA Herzog merkt an dieser Stelle an, dass die Wohnraumsanierung an Bedingungen (Bindefristen) 
geknüpft werden soll, um Missbrauch zu vermeiden. 
 
EKR Teske erläutert, dass aktuell 35 freie Plätze zu vergeben sind. In seinen Augen ist die Zitatverwendung 
am Anfang der Rede von KTA Herzog unpassend an dieser Stelle, die Unmenschlichkeit im Zusammenhang 
mit der Flucht sehen alle, es steht aber nicht im Zusammenhang mit dem o.g. Antrag. Die Flüchtlinge 
möchten nicht zu uns in den Landkreis. Es ist derzeit verfügbarer Wohnraum vorhanden. 
 
Stellv. Vorsitzender Hildebrandt lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
 
Der Kreistag beschließt, 
im Landkreis zusätzlichen Wohnraum für geflüchtete Menschen verfügbar zu machen. 
Für die Umsetzung, z.B. Sanierungen, werden die überschüssigen Geldmittel (747.500 €) aus dem 
Haushalt, Produkt 31300 herangezogen. 
Die Kreisverwaltung (KV) wird beauftragt, unverzüglich ein Konzept zu erstellen. Darin werden u.a. 
Ansprechpartner in der KV, Öffentlichkeitsarbeit und Bindungsfrist für Wohnungseigentümer 
festgelegt. 
  
Abstimmungsergebnis: abgelehnt Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 23 Enthaltung: 2  
  
 

23.  Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 
03.05.2019: Mähen der Seitenstreifen von Kreisstraßen 

2019/225 

 
KTA Klepper erläutert den Antrag der Gruppe grüneXsoli. 
 
KTA von Gottberg merkt an, dass im Juni aus Sicherheitsgründen bis zu den Begrenzungspfählen gemäht 
werden sollte. 
 
KTA Klepper erläutert, dass konkret benannt ist, dass bis zu den Begrenzungspfählen gemäht werden soll. 
 
KBOR Stellmann weist auf die Regelwerke hin, die u.a. sagen, dass die Begrenzungspfähle frei sichtbar  
sein müssen und bis zu 0,5 m dahinter gemäht sein muss. Darüber hinaus müssen Einfahrten einsehbar 
sein und Sichtdreiecke freigehalten werden. 
 
Stellv. Vorsitzender Hildebrandt lässt über den Beschluss gemäß Sitzungsvorlage abstimmen.   
  
Der Kreistag beschließt, die Seitenstreifen aller Kreisstraßen unter Berücksichtigung der 
notwendigen Sicherheitsmaßnahmen nur einmal im Jahr nach der Vegetationszeit im Frühjahr/Herbst 
zu mähen oder zu mulchen. 
 
Abstimmungsergebnis: geändert einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 29 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 2   
  
 

24.  Antrag der Gruppe grüneXsoli im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 
19.04.2019: öffentliche und barrierefreie Zugänglichmachung des 
Kompensationsverzeichnisses nach § 17 Abs. 6 BNatSchG. 

2019/213 

 
KTA Schöning erläutert den Anwesenden den Antrag der Gruppe grüneXsoli. 
 
KTA Klepper ergänzt, dass Kompensationsmaßnahmen verpflichtend sind. Transparenz ist für die 
Bevölkerung wichtig. Persönliche Angaben können geschwärzt werden. Es ist wichtig die Menschen mit in 
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den Naturschutz einzubeziehen. 
 
Stell. Vorsitzender Hildebrandt lässt über Antrag abstimmen.   
 
Die Gruppe grüneXsoli beantragt die öffentliche und barrierefreie Zugänglichmachung des 
Kompensationsverzeichnisses nach § 17 Abs. 6 BNatSchG. 
  
 
Abstimmungsergebnis: abgelehnt Ja-Stimmen: 10 Nein-Stimmen: 16  Enthaltung: 3   
   
 

25.  Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 10.05.2019: 
Anbindung an Bundesautobahnen schnellstmöglich umsetzen 

2019/234 

 
KTA Kaufmann erläutert den Anwesenden den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
KTA Herzog bezeichnet den Antrag als Schaufensterattrappe. Der Klimaschutz wird nicht berücksichtigt und 
er verweist auf alternative Fortbewegungsmittel, die hier völlig außer Acht gelassen werden. Die Zunahme 
von Transitverkehr wäre die Folge. Die Grenzen des Wachstums müssen gesetzt werden. 
 
KTA Klepper mahnt an, dass so sehenden Auges gegen den Klimaschutz gearbeitet wird. Es kann nicht 
immer nur ums „mehr“gehen. Klimaschutz steht an erster Stelle. 
 
Stellv. Vorsitzender Hildebrandt lässt über den Antrag abstimmen.   
 
  
Der Landkreis Lüchow- Dannenberg unterstützt den schnellstmöglichen Bau 
der Autobahnen A39, A14 und der H-Spange B 190 N, sowie die 
Weiterführung der B 495 an die A 14. 
 
Zudem fordert der Landkreis, den Ausbau der zur Autobahn zuführenden 
Bundesstraßen mit Überholspuren und/oder Umgehungsstraßen, gemäß 
den erwartenden Veränderungen bei den Verkehrsströmen. 
  
Ergänzung der Adressaten: Nieders. Wirtschaftsministerium, Landtagsfraktionen und 
Landtagsabgeordneten 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 9  Enthaltung: 4    
 
 
 

26.  Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 09.05.2019: 
Lüchow-Dannenberg mit Landesbuslinien anbinden! 

2019/235 

 
KTA Herzog merkt an, dass in seinen Augen ein wesentliches Element in dem Antrag fehle, nämlich der 
Passus, dass die Landesregierung die Bedingungen so anpasst, dass auch die Landkreise unterstützt 
werden, die niedrige Fahrgastzahlen haben. Erst dann macht das Ganze in seinen Augen Sinn. 
 
KTA Hensel stellt die Zweckmäßigkeit einer täglichen Verbindungsabdeckung bis 23:00 Uhr in Frage. Er hält 
den Antrag grundsätzlich für richtig. Zur Zeit sind die Nutzerzahlen niedrig, da die Verbindungen aktuell nur 
geringen Zulauf bieten. Er weist darauf hin, dass eine Beantragung einer Landesbuslinie bis zum Mai des 
Vorjahres erfolgen muss. Das bedeutet, dass frühestens 2021 eine Umsetzung erfolgen kann. Da wäre jetzt 
genug Zeit für eine Überarbeitung des Busnetzes und eine Einigung mit dem Land Niedersachsen zu 
erzielen. Wichtig sei auch, die Kosten nicht außer Acht zu lassen und das Land mit in die Pflicht zu nehmen. 
 
KTA Schaper-Biemann stellt den Antrag, die Verbindung Dannenberg-Wittenberge in eine Verbindung  
Dannenberg-Salzwedel abzuändern. 
 
KTA Maury legt ein Veto gegen den Antrag ein und geht zunächst auf die unter TOP 14 erwähnte, von Herrn 
Bernd Rübsam-Wassong verteilte Tischvorlage, ein. Die Samtgemeinde Gartow fehle in der Übersicht. Er 
bekräftigt, dass die Verbindung Dannenberg- Wittenberge unabdingbar ist. Für ihn ist es wichtig, eine gute 
Verbindung zwischen den Zentren für die Pendler und Touristen zu schaffen. 
 
Stell. Vorsitzender Hildebrandt lässt über den Antrag der CDU.Fraktion abstimmen.   
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Der Landkreis Lüchow-Dannenberg fordert die niedersächsische Landesregierung 
auf, durchgehende Landesbuslinien in Lüchow-Dannenberg einzuführen. Hierzu 
gehören die Buslinien Lüchow- Uelzen und Dannenberg- Wittenberge. Für die 
Buslinie nach Wittenberge sind durch die Landesregierung Gespräche mit den 
Bundesländern Brandenburg und Sachsen-Anhalt zu führen, um eine gemeinsame 
Realisierung zu erreichen. 
 
Ergänzung: Dafür muss das Land einen Finanzrahmen schaffen, insbesondere für ländliche Räume, 
der bei den schwächeren Fahrgastzahlen einen finanziell tragbaren Betrieb ermöglicht. 
 
Ergänzung der Adressaten: Nieders. Wirtschaftsministerium, Landtagsfraktionen und 
Landtagsabgeordneten 
  
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 29 Nein-Stimmen: 1  Enthaltung: 0   
   
 
 

27.  Antrag der CDU-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg am 08.05.2019: 
5-G Mobilfunk-Netz in Lüchow-Dannenberg schnellstmöglich umsetzen! 

2019/236 

 
abgesetzt   
 
 

28.  Mitteilungen und Anfragen,  

 
 
 

28.1.  Sachstand Breitband (Ständiger TOP)  

 
 
Herr Hogan, Geschäftsführer der BBG, berichtet über den aktuellen Sachstand anhand einer Power-Point 
Präsentation (Anlage 2). April 2020 ist weiterhin als Gesamtfertigstellungstermin vorgesehen. 88 % der 
Grundstückseigentümer in den unterversorgten Bereichen haben aktuell einen Hausanschluss beantragt. 
(Ursprungsprognose 70 %) 
 
KTA Maury fragt nach, ob auch Altenheime für Anschlüsse vorgesehen sind. 
 
Herr Hogan verneint dieses, da Altenheime derzeit nicht in der Förderrichtlinie berücksichtigt werden 
 
KTA Hanke fragt nach, ob alle Schulen berücksichtigt worden sind. 
 
Herr Hogan antwortet, dass alle gemeldeten Schulen( Grund- und weiterführende Schulen) berücksichtigt 
worden sind. 
   
  
Kenntnis genommen   
 
 

28.2.  Anfrage der Gruppe grüneXsoli vom 01.05.2019: Wustrower 
Zentralschlammgrube! 

2019/219 

 
Es ergeben sich keine Nachfragen. 
 
  
Kenntnis genommen   
 

28.3.  Anfrage der SPD-Fraktion im Kreistag Lüchow-Dannenberg vom 
19.06.2019: Windkraft 

2019/279 

 
Es ergeben sich keine Nachfragen. 
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Kenntnis genommen   
 

28.4.  Treffen von Rechtsextremen im März 2019 in Meudelfitz  

 
KTA Kelm bezieht sich auf einen TAZ Artikel von 13.06.2019 und ein Youtube-Video und stellt folgende 
Fragen: 
 

1. Ist der Kreisverwaltung bekannt, dass ein solches Treffen dort stattgefunden hat? 
2. Wusste der Pächter, wer dieses Treffen dort abhält? 
3. In wie weit hat der Landkreis über den Pachtvertrag Einfluss, an wen die Einrichtung vermietet wird? 
4. Gibt es die Möglichkeit dem Pächter die Vermietung an Rechtsextreme zu untersagen? 
5. Wie geht die Verwaltung mit dieser Angelegenheit um? 

 
 
EKR Teske nimmt, wie folgt, zu den Fragen Stellung: 
 
Zu 1: Der Verwaltung war nicht bekannt, dass ein solches Treffen dort stattgefunden hat. Wenn sie Kenntnis 
gehabt hätte, hätte das Treffen dort nicht stattgefunden. 
Zu 2: Die Buchung ist von einer Privatperson als Sportgruppe erfolgt. 
Zu 3: Hier wird der § 5 des Pachtvertrages zitiert. 
Zu 4: Der § 5, insbesondere der Jugendschutz wird erwähnt, der eine Vermietung an Rechtsextreme 
verbietet. Die Pächterin selbst ist über die Erkenntnisse zu dieser Gruppe erschüttert und hat Sorge um den 
guten Ruf der Einrichtung. Die Pächterin ist nun sensibilisiert bei derartigen Buchungen. 
Zu 5: Die Identitäre Bewegung wird vom Staatsschutz und der Polizei beobachtet. Seitens der Polizei ist der 
Pächterin kein Vorwurf zu machen, da sie reingelegt worden ist. Die Verwaltung wird der Sache nachgehen. 
 
 
Kenntnis genommen   
 
 
Stellv. Vorsitzender Hildebrandt schließt die öffentliche Sitzung um 17:45 Uhr. 
   

Nichtöffentlicher Teil 

 
 

29.  Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung  

 
Stellv. Vorsitzender Hildebrand eröffnet die nicht öffentliche Sitzung um 17:45 Uhr. 
   
 

30.  Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls der 13. 
Kreistagssitzung am 25.03.2019 

 

 
Stellv. Vorsitzender Hildebrandt lässt über das Protokoll des nicht öffentlichen Teils der 13. 
Kreistagssitzung am 25.03.2019 abstimmen. 
   
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja-Stimmen: 26  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 2   
  
 

31.  Personalangelegenheiten:  

 
Es liegen keine Personalangelegenheiten vor. 
   
 

32.  Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen  

 
KTA Maury lobt die Einführung der mitlaufenden Power-Point Präsentation und der Abschlussfolie. Er 
wünscht, dass zukünftig auch die Beschlussvorlagen mit in die Power-Point Präsentation aufgenommen 
werden. 
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Stellv. Vorsitzender Hildebrandt bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die nicht öffentliche Sitzung 
um 17:47 Uhr. 
 
 
 
 
__________________________        ________________________            _________________________ 
Landrat Schulz                                    Vorsitzender Mertins                           Stellv. Vorsitzender Hildebrandt          
 
 
 
 
 
__________________________             
Protokollführung    
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